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Building Bridges 
Predigt fu r Pfingsten B 2015 

 
Building Bridges, so lautete das Motto des gestrigen Eurovision Song Contestes. 
Building Bridges, so könnte auch das Motto des heutigen Pfingsttages lauten. 
Brücken zu bauen ist nämlich eine zutiefst pfingstliche Angelegenheit. 
Es war immer schon ein Hauptanliegen des Menschen, Brücken zu bauen. 
Brücken verkürzen den Weg von A nach B, sie sind ein unverzichtbarer 
Bestandteil des gesamten Verkehrsnetzes. Brücken verbinden Orte, vor allem 
aber verbinden sie Menschen miteinander.  
Es gibt unendlich viele Brücken unterschiedlichster Bauart und aus 
verschiedensten Materialen: aus Holz, Stahl, Beton oder Stein; es gibt 
Luftbrücken, Hängebrücken und Fähren; seit einigen Jahren gibt es auch die 
Brücke der virtuellen Welt, die Datenautobahn des Internet, die in 
Lichtgeschwindigkeit Menschen miteinander verbinden kann. 
Auch die Brücken von Mensch zu Mensch bestehen aus unterschiedlichen 
Elementen. Die wichtigsten davon heißen: Liebe, Toleranz, Solidarität und 
Verzeihung. 
1. Die Urform jeder menschlichen Brücke ist die Liebe! Liebe zieht Menschen 

an. Die Liebe wird immer einen Weg finden, dem Geliebten zu begegnen. Für 
die Liebe ist keine Barriere zu groß und keine Schlucht zu tief. Liebe ist das 
Grundmaterial für jede Brücke. 

2. Conchita Wurst, die Gewinnerin des Songcontestes 2014, hat ein zweites 
Brückenelement ins Zentrum der Aufmerksamkeit gebracht: die Toleranz. Ich 
muss den Anderen nicht unbedingt lieben. Ich muss auch nicht immer gut 
heißen, was er denkt, redet oder tut. Wohl aber kann und soll ich ihm mit 
größtmöglichem Respekt und mit Toleranz begegnen. Respekt und Toleranz 
ist das Mindeste, was ich einem Menschen gegenüber aufbringen kann und 
soll. 

3. Ein drittes Material, aus dem Brücken gebaut werden sollen, heißt 
Solidarität. Die jüngste Erdbebenkatastrophe in Nepal hat eine weltweite 
Lawine an Solidaritätsbezeugungen und vor allem an Hilfe ausgelöst. 
Solidarität ist ein neutraler Begriff, der auch mit „Christlicher 
Nächstenliebe“ oder mit „Caritas“ übersetzt werden kann. Oft aber ist es 
besser, einen unbelasteten neutralen Begriff zu wählen, damit eine Brücke 
von möglichst vielen Menschen beschritten wird. 



4. Die einzige Brücke, die mich nach einem Streit wieder zum anderen hinführen 
kann, heißt Verzeihung. Das ist vielleicht die wichtigste von allen Brücken. 
Ohne Verzeihen ist oft kein gemeinsamer Weg mehr möglich. 

 
Liebe, Toleranz, Solidarität und Verzeihen sind keine menschlichen Erfindungen. 
Liebe, Toleranz, Solidarität und Verzeihen sind Eigenschaften des Heiligen 
Geistes. ER ist der eigentliche Brückenbauer und wer diesen Geist in sich trägt 
und wirken lässt, der wird selbst zum Brückenbauer.  


